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Antragsunterlagen fur die Ausstellung eines Jahres-Carnet de Passages

Das Carnet de Passages ist ein Grenzdokument.

Es wird fur die vorubergehende zollfreie Einfuhr von Land- und Wasserfahrzeugen in bestimmte
Lander Afrikas, Asiens, Sudamerikas sowie in Australien und Neuseeland verlangt. Es kann
in mehreren Landern benutzt werden und ist ein Jahr gultig. Es enthalt keinen Versicherungsschutz far
Ihr Fahrzeug.

Grundlage fur die Ausstellung des Carnet de Passages sind internationale Zollabkommen.

Ausgegeben werden Carnets de Passages von den Dachverbanden:
e AIT - Alliance Internationale de Tourisme
o FIA - Federation Internationale de I'Automobile.

Das Carnet de Passages (CdP) ist eine Zollsicherheit und garantiert dem Land, in das Sie einreisen,
dass das Fahrzeug spatestens bei Ablauf des zollfreien Aufenthaltes wieder ausgefihrt wird. Sollte die
Wiederausfuhr aus bestimmten Grinden (Totalschaden, Diebstahl, etc.) nicht moglich sein, wird die
Zollbehoérde des Einreiselandes den Einfuhrzoll und die Einfuhrumsatzsteuer fordern.

Es wird auf eine Person und fir ein Fahrzeug ausgestellt und ist somit nicht auf eine andere Person
oder auf ein anderes Fahrzeug Ubertragbar. Der Dokumentinhaber haftet fir Folgen, die sich aus
Verlust und Missbrauch durch unbefugte Dritte ergeben.

Das Carnet de Passages gilt als amtliche Urkunde und bleibt Eigentum des ADAC.

Der Inhaber sollte es daher ebenso sorgfaltig aufbewahren wie personliche Ausweispapiere und
Kreditkarten.

Senden Sie bitte die vollstdndigen Antragsunterlagen an die unten angegebene Anschrift:

Antrag (Mit Originalunterschrift vom Antragsteller)

Kopie vom Reisepass bzw. Personalausweis

Kopie von der Zulassungsbescheinigung Teil 1 (Fahrzeugschein)
Bankbirgschaft oder bestatigter Einzahlungsbeleg der Kaution

Unsere Postanschrift:
ADAC Touring GmbH
Grenzverkehr

Am Westpark 8

81373 Minchen
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Bitte lesen Sie die nachfolgenden Informationen sehr genau. Sie sind ein wichtiger Bestandteil der
Carnetbedingungen.

Hinweise zur Beantragung und Benutzung des
Carnet de Passages

1. Allgemeines

Das Carnet de Passages ist ein Grenz- und Zolldokument. Es ist ein Passierscheinheft,
das die vorlibergehende zollfreie Einfuhr von Land- und Wasserfahrzeugen in bestimmte
Lander erlaubt. Es ist fir mehrere Lander gultig und berechtigt zu mehreren Fahrten des
selben Fahrzeuges ins Ausland und wird in der Regel mit einjahriger Giiltigkeit ausgestellt.

Grundlage fir die Ausstellung des Carnet de Passages sind internationale Zollabkommen
der UN von 1954 und 1956 uber die vorubergehende Einfuhr privater und gewerblicher
StraRenfahrzeuge. Die Bedingungen wurden durch die "Istanbuler Konvention" von 1992
Uberarbeitet. Ausgegeben werden die Carnets de Passages vom Dachverband:

FIA - Federation Internationale de I'Automobile / AIT - Alliance Internationale de Tourisme.

Das Carnet de Passages gilt als amtliche Urkunde und bleibt Eigentum des Aussteller-
clubs ADAC. Der Inhaber sollte es daher ebenso sorgfaltig aufbewahren wie personlichen
Ausweispapiere und Kreditkarten.

Das Carnet de Passages ist nicht auf eine andere Person oder auf ein anderes Fahrzeug
Ubertragbar. Bei der Beantragung ist darauf zu achten, dass die eingetragenen Daten ex-
akt mit den Fahrzeugpapieren ubereinstimmen. Unrichtige und unvollstandige Angaben
fihren zu Schwierigkeiten an den Grenzen.

Das Fahrzeug darf wahrend der Giltigkeit des Carnet de Passages nur vom Dokument-
inhaber verwendet werden. Es darf weder veraulRert, verliehen, vermietet, verschenkt,
verpfandet, noch anderen zur Benutzung Uberlassen werden. Der Dokumentinhaber haftet
fur Folgen, die sich aus Verlust und Missbrauch durch unbefugte Dritte ergeben.

Spéatestens nach Ablauf der Gultigkeit muss das Carnet de Passages an den ADAC
zuriickgegeben werden.
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2. Beantragung - wo, und was wird bendétigt?

Das Carnet de Passages kann bei ADAC-Geschaftsstellen oder in der ADAC Zentrale in
Munchen beantragt werden. Es darf maximal 4 Wochen vordatiert werden.

2.1. Folgende Unterlagen werden bendétigt:

. Antragsformular vollstandig ausgefillt, mit unterschriebener Verpflichtungserkla-
rung (Muster/ Text der Verpflichtungserklarung in dieser Broschure). Die Motor-
nummer muss direkt vom Motorblock abgelesen werden, da sie in der Zulas-
sungsbescheinigung Teil | und Il (Fahrzeugschein bzw. Fahrzeugbrief) nicht ein-
getragen ist.

. Wenn Sie nicht der Fahrzeughalter sind (d.h. wenn Carnet-Antragsteller und
Fahrzeughalter zwei verschiedene Personen sind), muss der Fahrzeughalter un-
ter Angabe seiner gultigen Anschrift die Schuldbeitrittserklarung unterschreiben.
Sein Reisepass (Kopie) muss vorgelegt werden. Sollte der Fahrzeughalter nicht
erreichbar sein und daher nicht unterschreiben kénnen, muss eine Vollmacht von
ihm oder ein Kaufvertrag vorgelegt werden.

. Eine Kontaktperson ist wichtig und mit vollstandiger Anschrift und Telefonnum-
mer zu benennen. Dieser Person sollten Sie eine entsprechende Vollmacht und
Kopien der kompletten Antragsunterlagen geben, so dass bei etwaigem Verlust
ein neues Carnet de Passages beim ADAC beantragt werden kann. Bei Firmen
sollte der zustandige Sachbearbeiter eingetragen werden.

. Die Kaution kann in bar oder in Form einer Bankbirgschaft hinterlegt werden.
Das Geldinstitut, das die Bankburgschaft erstellt, muss seinen Sitz in Deutschland
haben und es werden nur Birgschaftsformulare vom ADAC anerkannt. Die Hohe
der Kaution entnehmen Sie bitte der Gebuhrentabelle. Sparblicher kdnnen nicht
als Sicherheit akzeptiert werden; Schecks werden eingelost.

. Reisepass oder Personalausweis (evtl. in Kopie) oder Meldebestatigung des
Einwohnermeldeamtes mit Aufenthaltserlaubnis fir Deutschland.

. Zulassungsbescheinigung Teil 1 (Fahrzeugschein) in Kopie
(Bei Ausfuhrkennzeichen Internationaler Zulassungsschein.)

. ADAC Clubkarte in Kopie oder Mitgliedsnummer bei Mitgliedern.

Fir die Ausstellung des Carnet de Passages ist eine Gebuhr zu entrichten, deren Hohe
Sie der Gebuhrentabelle entnehmen kdnnen.

3. Nach Aushandigung des Carnet de Passages

Alle Eintragungen, also die technischen und personlichen Daten sowie die gesperrten
Lander (siehe Deckblatt-Riickseite), miissen von lhnen vor Reisebeginn auf ihre Richtig-
keit iberprift werden. Spatere Reklamationen aller Art gehen zu lhren Lasten.

Auf dem Deckblatt des Carnet de Passages, in der Zeile 12, muss der Dokumentinhaber
unterschreiben.




4.  Wie muss das Grenzdokument abgestempelt werden?

Das Carnet de Passages besteht aus 25 Blattern (jedes Blatt ist dreiteilig) und aus Blatt 26
mit der sog. Verbleibsbescheinigung (Standortbescheinigung).

Wir wollen lhnen kurz die richtige Benutzung erklaren:

COUNTERFOIL - SOUCHE ( Stammabschnitt - Blatt 1 - 25)

Wird bei der Ein- und Ausreise, in Zeile 7 vom Zollbeamten gestempelt, unterschrieben
und verbleibt im Carnet.

EXPORTATION VOUCHER - VOLET D’'SORTIE (Ausreiseabschnitt - Blatt 1 - 25)

Wird bei der Ausreise vom Zollbeamten gestempelt, unterschrieben und abgetrennt.

IMPORTATION VOUCHER - VOLET D’)ENTREE (Einreiseabschnitt - Blatt 1 - 25)

Wird bei der Einreise vom Zollbeamten gestempelt, unterschrieben und abgetrennt.

(Blatt 26)

CERTIFICATE OF LOCATION
Certificat de Présence
Verbleibsbescheinigung
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Der Grenzubertritt wird vom auslandischen Zollamt bei der Einreise durch Abstempeln und
Entnahme des Einreiseabschnittes (Importation Voucher) und bei der Ausreise durch Ab-
stempeln und Entnahme des Ausreiseabschnittes (Exportation Voucher) bestatigt. Zusatz-
lich wird jeweils der Stammabschnitt (Counterfoil) gestempelt.

Dieser Stammabschnitt ist ein sehr wichtiger Beleg fir Sie und den ADAC.

Bei der Riickkehr nach Europa missen Sie das Fahrzeug bei einem deutschen Zollamt
lhrer Wahl vorfihren und die letzte Seite des Carnets (Blatt 26 -
VERBLEIBSBESCHEINIGUNG) abstempeln und durch Unterschrift des Zoliners bestati-
gen lassen. Die Verpflichtung des Zollamtes, die Verbleibsbescheinigung zu bestatigen,
geht aus den VSF-Nachrichten 6398, Nr. 521 vom 16.12.1998 hervor. Eine Bestatigung
durch andere Behorden (Polizei, Biirgermeister, Gerichtsbeamter und dgl.), wie im Carnet-
text aufgefihrt, wird nicht akzeptiert.

Bei unbenutztem, vollstdndigem Carnet de Passages ist keine Bestatigung nétig.

Bei Rickgabe eines benutzten Carnets de Passages ohne beglaubigte Verbleibsbe-
scheinigung bzw. Zollbelege (siehe Punkt 7.), kann die hinterlegte Kaution erst nach
bestimmten Fristen (Internationales Carnetabkommen und Verjahrungsfristen der einzel-
nen Lander) freigegeben werden, d.h. hier muss mit Wartezeiten von einigen Jahren ge-
rechnet werden.

Die Freigabe der Bankbiirgschaft bzw. Rickerstattung der Sicherheitsleistung erfolgt nur
durch die ADAC Zentrale Miinchen.

4.1. Regulierungskosten

Wird der Exportation Voucher bei der Ausreise nicht ordnungsgemaf abgestempelt, ver-
langen viele auslandische Zollbehérden Regulierungskosten. Dieser Betrag ist nicht in den
Ausstellungsgebiihren enthalten und wird lhnen gesondert in Rechnung gestellt.

5. Verldngerung des Carnet de Passages

Wenn das Fahrzeug innerhalb der Giiltigkeit des Carnet de Passages aus einem Land
nicht ausgefiihrt werden kann, besteht die Mdglichkeit das Dokument zu verlangern (Ubli-
cherweise fir 3 Monate). Dies kann allerdings nur in einem Land geschehen, in dem auch
ein Automobilclub ansassig ist. Es gibt unterschiedliche Landerbestimmungen, deshalb
erkundigen Sie sich bitte rechtzeitig. Die Verlangerung beantragen Sie ca. 4 Wochen vor
Ablauf der Giiltigkeit beim ADAC und dem auslandischen Automobilclub. Voraussetzung
fur die Verlangerung ist, dass die auslandische Zollbehérde ihr Einverstandnis dazu gibt.
Nach der Zusage der Zollbehérde unterrichtet uns der Partnerclub und bittet um unser
Einverstandnis. Wir erteilen die Zustimmung, wenn die Verlangerungsgebuhr (anteilimalig
entsprechend der Ausstellungsgebiihr) per Uberweisung oder Bareinzahlung eingegangen
ist.

Ein verlangertes Carnet de Passages ist nur in dem Land gliltig, in dem es verlangert wur-
de. Es kann nicht zur Rickreise nach Deutschland oder in anderen Léandern benutzt wer-
den.

5.1. Rickreise / Weiterreise

Mochten Sie lhre Reise in andere Lander fortsetzen, brauchen Sie ein neues Carnet de
Passages, ein sog. Anschluss-Carnet. Bitte beantragen Sie dieses ca. 6 - 8 Wochen vor
Ablauf der Giiltigkeit in der ADAC Zentrale in Miinchen. Fir die Ausstellung werden samt-
liche Unterlagen (Punkt 2.1.) wie beim ersten Carnet bendtigt. Die Kaution kann Uber-
nommen werden, wenn die Hohe der Kaution fiir die weiteren Reiseziele ausreichend ist.
Die Ausstellungsgebiihren sind erneut zu bezahlen, ggf. muss die Kaution erhéht werden.
Die aktuelle Gebuhrentabelle ist maligebend.

Bei der Ausreise wird das alte Carnet abgestempelt und zur nachsten Einreise wird das
neue Carnet de Passages vorgelegt.
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6. Verlust des Grenzdokumentes

Der Verlust des Carnet de Passages ist der ADAC Zentrale umgehend schriftlich mitzuteilen. Die
Freigabe der Kaution erfolgt erst, wenn die bestéatigte Verbleibsbescheinigung der ADAC Zentrale
zugesandt wird. Diese Bescheinigung (Certificate of Location) darf jedoch erst nach Ablauf der
Gultigkeit des verlorenen Carnets vom deutschen Zoll bestatigt werden. Bitte bedenken Sie dies
unbedingt, wenn Sie spater den Verkauf Ihres Fahrzeuges in Erwagung ziehen.

Wird ein Ersatz-Carnet bendtigt, muss ein neuer Antrag gestellt und die unter Punkt 2.1 genannten
Unterlagen erneut vorgelegt werden. Die Kaution kann Gbernommen werden. Die Ausstellungsge-
bihren sind erneut zu bezahlen. Wenn Sie sich im Ausland aufhalten, ist es ratsam, die auf dem
Antrag angegebene Kontaktperson einzuschalten. Das Ersatz-Carnet wird mit gleicher Gultigkeit
ausgestellt.

Wenn das Carnet in einem carnetpflichtigen Land verloren wurde, sollten Sie sich mit dem auslan-
dischen Automobilclub und der dortigen Zollbehérde in Verbindung setzen, damit die Ausreise
problemlos erfolgen kann.

7. Fahrzeug kann nicht nach Deutschland zuriickgebracht werden

Obwohl Sie auf dem Antragsformular mit lhrer Unterschrift unter der Verpflichtungserklarung be-
statigt haben, das Fahrzeug aus dem besuchten Land auszufiihren, kann es passieren, dass dies
aus verschiedenen Griinden nicht moéglich ist. Eine solche Situation kann sein: Unfall, Totalscha-
den mit anschlieBender Verschrottung, Verkauf des Fahrzeuges, Diebstahl, etc.

Sie missen die Verzollung bzw. Verschrottung durch ein auslandisches Zollamt im Carnet de Pas-
sages auf dem Ausreise-, dem Stammabschnitt und der Verbleibsbescheinigung (Blatt 26) bestati-
gen lassen. Zusétzlich muss ein Verzollungs- oder Verschrottungsbeleg mit vollstandiger
Angabe der Fahrgestell- und Motornummer von der jeweiligen Zollbehérde ausgestellt wer-
den. Daraus muss hervorgehen, dass keine weiteren Zollforderungen mehr bestehen. Diese Bele-
ge werden zusammen mit einer beglaubigten Ubersetzung und dem Carnet de Passages an den
ADAC zurlickgesandt.

Beispiele:

Sie fahren in ein carnetpflichtiges Land und das Fahrzeug verbleibt in diesem Land (das
Carnet de Passages hat einen Einreisevermerk): Das Fahrzeug muss verzollt bzw. unter
Zollaufsicht verschrottet werden. Das dortige Zollamt muss die Verzollung bzw. Verschrot-
tung im Carnet eintragen und zusatzlich einen Verzollungs- oder Verschrottungsbeleg aus-
stellen. In diesem Beleg miussen mindestens die Fahrgestell- und Motornummer angegeben
sein. Zusatzlich muss eine Quittung Uber die Bezahlung der Abgaben ausgestellt werden
(siehe oben).

Sie fahren in ein nicht carnetpflichtiges Land und das Fahrzeug verbleibt in diesem Land
(der Einreiseabschnitt im Carnet ist nicht abgetrennt), ein Zollbeamter dieses Landes muss
die Verbleibsbescheinigung abstempeln und einen Verzollungs- bzw. Verschrottungsbeleg
ausstellen. In diesem Beleg missen mindestens die Fahrgestell- und Motornummer angege-
ben sein. Zusatzlich muss eine Quittung tber die Bezahlung der Abgaben ausgestellt wer-
den (siehe oben).

Bei Diebstahl des Fahrzeuges missen Sie Anzeige erstatten. Trotz eines Diebstahlproto-
kolls ist die Zollbehdrde berechtigt, die Zoll- und Steuerabgaben zu verlangen, auch wenn
die Absicht bestand, das Fahrzeug wieder auszufiihren.

Es empfiehlt sich, den auslandischen Automobilclub einzuschalten.
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8. Zollrisiko

Wird die Ausreise des Fahrzeuges nicht im Carnet de Passages eingetragen, betrachtet die aus-
landische Zollbehérde Ihr Fahrzeug als im Land verblieben.

Ablauf einer Zollforderung:

Die auslandische Zollbehdrde verlangt vom ADAC als Ausstellerclub den Nachweis der Wieder-
ausfuhr des Fahrzeuges oder den Nachweis der Verzollung, Verschrottung, etc. Der ADAC ist in
solchen Fallen verpflichtet, diesen Nachweis zu fihren. Gelingt dies mit den von lhnen zugesand-
ten Unterlagen nicht, muss der Zollbetrag in voller Hohe bezahlt werden. Dieser Zollbetrag kann
um ein Vielfaches hoher als die hinterlegte Kaution sein und wird, falls erforderlich, gerichtlich bei
lhnen eingeklagt.

Bitte beachten Sie, dass Zollbehdrden gelegentlich auch bei ordnungsgemal abgestempeltem
Carnets de Passages einen amtlichen Nachweis Uber den Verbleib des Fahrzeuges fordern.

9. Ruckgabe

Das Carnet de Passages muss spatestens nach Ablauf der Gultigkeit vollstdndig an den ADAC
zuriickgegeben werden. Unbenutzte Blatter durfen nicht entfernt werden. Bitte beachten Sie
dazu auch Punkt 4. Die Verbleibsbescheinigung darf erst kurz vor der Riickgabe des Carnets
von einer deutschen Zollbehdérde bestatigt werden. Ist das Carnet unbenutzt, d.h. sind alle Ab-
schnitte vorhanden, dann ist die Bestatigung nicht notwendig. Ist das Fahrzeug im Ausland geblie-
ben, geben Sie das Carnet mit den entsprechenden Zollbelegen (mit beglaubigter Ubersetzung)
an den ADAC zuriick.

Sie kdnnen das Carnet entweder in einer ADAC Geschéftsstelle zuriickgeben oder Sie schicken
es per Einschreiben direkt an die ADAC Zentrale nach Miinchen — siehe Anschrift auf der nachs-
ten Seite. Es wird empfohlen, vorher Fotokopien von dem Carnet de Passages und gegebenenfalls
von den Zollbelegen anzufertigen.

Nach Uberpriifung der Eintragungen bzw. Belege erfolgt die Freigabe der Kaution durch die ADAC
Zentrale in Miinchen.

Die Bankbirgschaftserklarung wird von uns direkt an die Bank zurlickgeschickt. Friihestens
eine Woche nachdem Sie das Carnet zurlickgesandt haben, kénnen Sie bei Ihrer Bank nachfra-
gen, ob die Birgschaftserklarung eingegangen und der Vorgang abgeschlossen ist.

Die Ruckerstattung der Sicherheitsleistung erfolgt durch Zusendung eines Verrechnungsschecks
an den bei der Ausstellung eingetragenen berechtigten Geldempfanger (gednderte Anschriften
bitte unbedingt bei der Riickgabe mitteilen.)

Bei personlicher Riickgabe des Carnets de Passages in der ADAC Zentrale, ist die Riickerstattung
(Auszahlung) der Sicherheitsleistung nur nach vorheriger telefonischer Absprache maglich.

10. Empfehlung

Wir empfehlen, Auskiinfte tGber die aktuellen Einreisebestimmungen (Reisewarnungen, Informatio-
nen zur aktuellen Sicherheitslage, etc.) beim Auswartigen Amt www.auswaertiges-amt.de, den
Botschaften oder Generalkonsulaten einzuholen. Der ADAC ist immer bemiiht, aktuelle Informatio-
nen an Sie weiterzugeben, fir Vollstdndigkeit und Richtigkeit aller Angaben kann jedoch keine
Gewahr Gbernommen werden.




ADAC Touring GmbH
Grenzverkehr & Sportschifffahrt (GUS)
Am Westpark 8

81373 Minchen

Tel . 089 /7676 - 6338, - 6334
Fax: 089 /760 7572
e-mail: carnetdepassages@adac.de

Stand: Januar 2006

Hinweis:
Auf die Anerkennung lhres Carnet de Passages an den jeweiligen Landesgrenzen haben wir leider
keinen Einfluss. Fur weitere Fragen stehen wir [hnen gern zur Verfigung.

Anderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie den auf den néchsten Seiten dieser Broschiire abgedruckten Text der
Verpflichtungserklarung, der Verbleibsbescheinigung (Blatt 26) und die Teilibersetzungen

der Umschlagseiten des Carnet de Passages.

Verpflichtungserklarung

1. Benutzungsbedingungen fur Grenzdokument und Fahrzeug

Das Grenzdokument - Carnet de Passages - darf nur zu einer voriibergehenden Einfuhr in andere Lander benutzt
werden. Ich erklare hiermit den zusténdigen Behoérden und dem ADAC gegeniiber an Eides Statt, dass die in die-
sem Antrag vor mir gemachten Angaben der Wahrheit entsprechen, dass ich in den Landern, fir welche die
Grenzdokumente beantragt werden, keinen Wohnsitz im Sinne der 6rtlich geltenden Gesetze oder zollrechtlichen
Bestimmungen habe oder wahrend der Geltungsdauer der Grenzdokumente nehmen werde. Das im Grenzdoku-
ment aufgefiihrte Fahrzeug darf nur den jeweiligen Zollvorschriften entsprechend, jedoch nicht lber die Geltungs-
dauer des Grenzdokumentes hinaus, im Ausland verbleiben. Das Fahrzeug darf ausschlieflich zum personlichen
Gebrauch des Dokumentinhabers verwendet, baulich nicht verandert, weder veraufRert, verliehen oder vermietet,
verschenkt, verpfandet, noch anderen zur Benutzung iiberlassen werden.

2. Eigentum am Grenzdokument

Das Grenzdokument ist und bleibt im Eigentum des ADAC. Es ist nicht tibertragbar, Verfigungen zugunsten Drit-
ter, sowie ein Zurlickbehaltungsrecht am Grenzdokument sind ausgeschlossen. Bei Verlust des Grenzdokumentes
ist der ADAC hiervon unverzuglich zu verstandigen, die Folgen eines Verlustes - unabhangig, ob verschuldet oder
unverschuldet - gehen zu Lasten des Dokumentinhabers.

3. Antrag auf Blrgschaftsibernahme

Der ADAC hat sich als Grenzdokument-Aussteller gegenliber den zustandigen in- und auslandischen Behdrden,
den nationalen und internationalen Automobil-Clubs und sonstigen Stellen fiir sémtliche Verpflichtungen aus Car-
nets und diesem Vertrag verbiirgt. Der ADAC ist grundsatzlich verpflichtet, bei Inanspruchnahme Zahlungen zu
leisten, und nicht berechtigt, Grund und Hohe der geltend gemachten Forderungen zu tberpriifen. Der von den
auslandischen Zollbehdrden fiir den Fall der nicht ordnungsgeméRen oder nicht fristgerechten Léschung des
Grenzdokumentes berechnete Zollbetrag liegt in der Regel weit Uber dem Zeitwert des Fahrzeuges im Aussteller-
land. Der ADAC hat sich gegen das Zollrisiko bei Lloyd's of London versichert. Lloyd's hat die Firma R.L. Davi-
son & Co. Ltd., London bevollméachtigt, die Anspriiche aus dem Versicherungsvertrag im eigenen Namen geltend
zu machen.

Dariiber hinaus stellt der ADAC Grenzdokumente nur gegen folgende Birgenstellung aus:

Zur Absicherung des dem ADAC aus der Grenzdokument-Ausstellung erwachsenen Zollrisikos beantrage ich
hiermit die Ubernahme einer selbstschuldnerischen Biirgschaft der

Fa. R.L Davison & Co. Ltd, Bury House, 31 Bury Street, GB-London EC3A 5AH

gegenliber dem ADAC fiir alle aus der Ausgabe des Grenzdokumentes etwa entstehenden Forderungen auslandi-
scher Zollverwaltungen. Die Birgschaftspramie ist in den vom ADAC fiir das Grenzdokument erhobenen Gebiih-
ren enthalten. Mir ist bekannt, dass es sich um eine unwiderrufliche Biirgschaft unter Ausschluss der Vorausklage
handelt. Mit Aushandigung des Grenzdokumentes an mich gilt diese Blirgschaft als Gibernommen. Mir ist bekannt,
dass soweit Forderungen, die von auslandischen Zollverwaltungen gegen den ADAC erhoben und von der Firma
R.L. Davison als Blrgin befriedigt werden, auf diese Ubergeht. Die in vorliegender Erklarung enthaltenen Verpflich-
tungen Gbernehme ich in gleicher Weise und in gleichem Umfang gegeniber der Firma R.L. Davison.

4. Pflichten bei und nach Wiederausfuhr

Ich Ubernehme die Verpflichtung, das Fahrzeug innerhalb der Giiltigkeit des Grenzdokumentes wieder aus dem
betreffenden Zollgebiet auszufiihren, das Grenzdokument vorschriftsmaRig endglltig I6schen zu lassen und es
dem ADAC unaufgefordert zusammen mit dem Standortnachweis unverziglich nach Beendigung der Reise, spa-
testens jedoch 4 Wochen nach Verfall, ordnungsgeman geléscht zuriickzugeben. Wird die Léschung im Carnet
nicht ordnungsgemaR durchgefiihrt, so fallen zusatzlich Léschgebiihren an, die gesondert in Rechnung gestellt
werden.

5. Pflichten bei Wiedereinreise ohne Fahrzeug

Ist die Wiederausfuhr des Fahrzeuges, z.B. wegen eines Unfalles, Diebstahls oder aus anderen Griinden nicht
mdglich, ist der Dokumentinhaber verpflichtet, die nachste Zolldienststelle und den Club des Landes einzuschal-
ten, damit das Fahrzeug entweder dem Staat bedingungslos libereignet oder unter Zollaufsicht verschrottet bzw.
verzollt wird. Der Dokumentinhaber muss dafiir Sorge tragen, dass die Zollbehdrde einen Zollbeleg mit den kom-
pletten Fahrzeugdaten (Fahrgestell-, Motor-Nr.) ausstellt und zusatzlich das Grenzdokument definitiv 16scht. Ziff. 4
letzter Satz gilt entsprechend.

6. Pflichten bei Zollregelungen

Wird eine nachtréagliche Regelung des Grenzdokumentes erforderlich, erméachtige ich den ADAC, auf meine Kos-
ten alle von ihm hierzu notwendig gehaltenen MaRBnahmen zu ergreifen. Ich verpflichte mich, dem ADAC oder der
Fa. R.L. Davison auf erste Anforderung hin alle zur Regelung eines Grenzdokumentes erforderlichen Belege ein-
zusenden.

Ich verpflichte mich, auf erste Anforderung, dem ADAC oder der Fa. R.L. Davison die zur Regelung eines Grenz-
dokumentes aufzuwendenden Kosten und Auslagen zu erstatten, die von der Zollverwaltung des Einfuhrlandes
erhoben werden, auch wenn dieses Verlangen zu Unrecht gestellt wird. Entscheidend fiir die Berechnung ist dabei
der Betrag, den der ADAC oder die Fa. R.L. Davison zur Erstattung der Zollforderung tatsachlich aufgewendet hat.
Mir ist bekannt, dass ich als unterzeichnender Antragsteller und/oder Fahrzeugeigenttimer die volle Verpflich-
tung aus dieser Erklarung tbernehmen
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7. Haftung

Der ADAC bemiiht sich nach bestem Wissen, Informationen nach dem neuesten Stand zu erteilen und die Grenz-
dokumente schnell und sorgfaltig auszustellen. Fir Schaden irgendwelcher Art, insbesondere fiir Schaden aus
falschen oder unvollstandigen Auskiinften, sowie bei der Bearbeitung etwaiger Zollreklamationen, haftet der ADAC
und die Fa. R.L. Davison nur fiir Vorsatz und grobe Fahrlassigkeit.

8. Riickgabe der Sicherheitsleistung oder Bankbiirgschaft

Nach Riickgabe des definitiv geléschten Grenzdokumentes ist der ADAC berechtigt, aber nicht verpflichtet, die
Sicherheitsleistung an den in der Quittung aufgefiihrten Geldempfanger auszuzahlen bzw. bei Bankbiirgschaften
die zustandige Bank von der Freigabe der Birgschaft zu verstéandigen und die Urkunde zuriickzugeben. Es bleibt
dem ADAC vorbehalten, ein Grenzdokument vor Riickerstattung bzw. Birgschaftsfreigabe erst an den jeweiligen
Landesclub zur Uberpriifung der Eintragungen zu ibersenden. Eine Verzinsung der Sicherheitsleistung durch den
ADAC findet nicht statt.

Die Riickerstattung der Sicherheitsleistung erfolgt nur liber die ADAC-Zentrale Miinchen per Verrechnungsscheck.
Bei Nicht-Inanspruchnahme des Grenzdokumentes werden Ausstellungsgeblihren nicht zuriickerstattet.

9. Anzuwendendes Recht und Gerichtsstand

Die aus dieser Verpflichtungserklarung zwischen dem ADAC bzw. der Fa. R.L. Davison und mir sich ergebenden
Rechtsbeziehungen beurteilen sich nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Als Gerichtsstand fiir alle
Streitigkeiten ist zwischen dem ADAC bzw. der Fa. R.L. Davison und dem (den) Unterzeichneten, soweit zulassig,
Munchen, im Ubrigen deren allgemeiner Gerichtsstand in der Bundesrepublik Deutschland vereinbart. Sollte(n) der
(die) Unterzeichnete(n) keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland haben, gilt Miinchen als Gerichtsstand.

Ubersetzung des Blattes 26 im Carnet (CERTIFICATE OF LOCATION / CERTIFICAT DE PRESENCE)

VERBLEIBSBESCHEINIGUNG

Bezeichnung des Landes
Die unterzeichnende Stelle..
bestatigt, dass heute............ Angabe des genauen Datums)
ein Fahrzeug vorgefiihrt worden ist in. (Ort und Land)
(o [0 TSP PP P PRTPRTTRPRT (Name und Schrift)

Es wurde festgestellt, dass dieses Fahrzeug folgende Merkmale aufweist:

Antragsteller:

Hiermit bestatige ich, die Verpflichtungserklarung in vollem Umfang zur Kenntnis genommen, sowie die ADAC-
Informationsbroschiire "Hinweise zur Beantragung und Benutzung des Carnet de Passages" erhalten zu haben, in
der die Verpflichtungserklarung vollstadndig wiedergegeben ist.

, den

(eigenhandige Unterschrift mit Vor- und . (Firmenstempel)
Zuname) .

Fahrzeugeigentiimer:

SCHULDBEITRITTSERKLARUNG
Der neben dem Antragsteller Mit-Unterzeichnende Gbernimmt in gleicher Weise und mit gleichem Gerichtsstand
und in gleichem Umfang gegeniiber dem ADAC sowie der Fa. R.L. Davison die selbstdndige gesamtschuldneri-
sche Haftung fiir alle Anspriiche gegen den Antragsteller geman dieser Verpflichtungserklarung. Ich bestatige,
die Verpflichtungserklarung in vollem Umfang zur Kenntnis genommen zu haben.

, den ausgewiesen durch
Reisepass
Name, Vorname Personalausweis Nr.
Genaue Anschrift Geburtsdatum
Tel.-Nr. Unterschrift
-9-

Beschreibung des Fahrzeuges

Zugelassen in.
Herstellungsjahr....

Leergewicht des Fahrzeugs (kg)
Wert des Fahrzeugs
Fahrgestell Nr..

A. * Diese Uberpriifung erfolgte aufgrund des Zollpassier-
scheinheftes, das fiir das hier beschriebene Fahrzeug
ausgestellt wurde.

Zollpassierscheinheft Nr.

ausgestellt VoNn........oveeviiiiiiiiiiinca

Anzahl der Zylinder..
Pferdestarken B. * Es wurde kein Zollpapier fiir die voriibergehende-
Karosserie Einfuhr vorgelegt

Fahrzeugart (PKW, LKW)....

Polsterung...
Anzahl der Platze oder NULZIASt............cooiiiiiiiiiiiiiiiiiiies | et
Ausstattung Datum und Ort der Unterschrift

Rundfunkgerat (Marke)
Ersatzreifen
Verschiedenes...

Unterschrift

(*) Je nach Sachlage ist Vermerk A oder B auszufiillen

WICHTIG

Das Carnet de Passages garantiert die Bezahlung von Einfuhrzollgebiihren und -steuern, fiir den Fall, dass
ein vorlibergehend eingefiihrtes Fahrzeug nicht wiederausgefiihrt wird.

Fir die ordnungsgemaRe Léschung des Carnets muss der Ausreiseabschnitt, entsprechend dem bei der
Einreise abgestempelten Einreiseabschnitt vom Grenzzollamt gestempelt werden, wenn das Fahrzeug das
Land verlasst. Es kann jedoch vorkommen, dass ein Carnet nicht ordnungsgemaR bei der Ausreise abge-
stempelt werden kann. In diesem Fall braucht die Grenzbehérde den Nachweis der Wiederausfuhr, da an-
dernfalls Z6lle und sonstige Geblhren gefordert werden kénnen. Um Probleme tiber den Nachweis der Wie-
derausfuhr zu vermeiden, muss diese Verbleibsbescheinigung vom Grenzzollamt des Landes, das dieses
Carnet ausgestellt hat, bei der Riickkehr bestatigt werden. Die bestatigte Verbleibsbescheinigung muss mit
dem Carnet an den Ausstellerclub zuriickgesandt werden, damit Sie aus den Pflichten entlassen werden
kénnen. Diese Bescheinigung muss entweder von einem Konsulat des Landes bestatigt werden, in dem die
Papiere hatten ordnungsgeman erledigt werden sollen, oder von einer anderen amtlichen Stelle (Zoll, Poli-
zei) des Landes, bei der das Fahrzeug vorgefiihrt wurde.

Anmerkung Polizei, Blirgermeister, Gerichtsheamte und dgl. werden vom ADAC nicht akzeptiert
(siehe Seiten 3 und 4 dieser Broschre).
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Ubersetzung der 3. Umschlagseite (DIRECTION FOR USE / MODE D'EMPLOI)

HINWEISE ZUR BENUTZUNG DES CARNETS

1.

Jede Seite des Carnets bezieht sich auf die voriibergehende Einfuhr des Fahrzeugs in eines der auf der
vierten Seite des Deckblatts genannten und nicht gestrichenen Lander. Die Dauer der voriibergehenden
Einfuhr wird durch die Gesetze und Vorschriften des bereisten Landes festgelegt.

. Bei der Einreise trennt der Zollbeamte den Einreiseabschnitt ab und behalt ihn ein, er tragt auf dem Aus-

reiseabschnitt den Namen der Einreisegrenzstelle und die Nummer, unter der das Carnet ausgestellt
wurde ein. Er muss auch den Stammabschnitt (Einreise) korrekt abstempeln und den Namen der Grenz-
station und das Einreisedatum eintragen sowie den Abschnitt unterschreiben. Der Carnetinhaber muss
an Ort und Stelle sicherstellen, dass alle Vermerke ordnungsgemag in das Dokument eingetragen
werden und, wenn nétig, Vermerke nachtragen oder korrigieren lassen.

. Bei der Ausreise trennt die Zollbehdérde den Ausreiseabschnitt ab und behalt ihn ein. Sie stempelt auch

den Stammabschnitt (Ausreise) korrekt ab, tragt den Namen der Ausreisegrenzstelle und das Ausreise-
datum ein und unterschreibt den Abschnitt. Der Carnetinhaber muss sicherstellen, dass alle Ausrei-
sen ordnungsgeman im Dokument vermerkt werden und hat gegebenenfalls Vermerke nachzutra-
gen oder korrigieren zu lassen.

. Die Verbleibsbescheinigung auf der letzten Carnetseite muss entsprechend der auf ihr angegebenen

Anweisungen oder der jeweiligen Anweisungen des Ausstellerclubs ausgefiillt werden.

. Die Giiltigkeitsdauer des Carnets betragt hochstens ein Jahr. Falls erforderlich, muss ein Verlangerungs-

antrag an den Club des Landes gestellt werden, in dem sich das Fahrzeug befindet. Ist kein Club vor-
handen, muss der Antrag direkt an den Ausstellerclub gesandt werden. Der Inhaber muss unter allen
Umstanden sicherstellen, dass er die Bedingungen der voriibergehenden Einfuhr erfiillt.

. Das Carnet ist das Eigentum des Ausstellerclubs und muss immer ordnungsgeman abgestempelt, spa-

testens zum Ablauf der Gultigkeit an ihn zurlickgesandt werden. Es wird dem Carnetinhaber empfohlen,
das Fahrzeug nicht Dritten zu Uberlassen (Verkauf, Verschrottung), so lange er aus den vertraglichen
Verpflichtungen gegeniiber dem Ausstellerclub nicht entlassen ist.

. Jede in dem Carnet vorzunehmende Anderung, entweder in bezug auf den Inhaber (Name, Anschrift

etc.) oder das Fahrzeug (Anderung des Motors, der Farbe usw.) muss zuvor von dem Ausstellerclub oder
Uber den Club des besuchten Landes genehmigt werden. Diese Anderungen miissen von der Zollstelle
des besuchten Landes genehmigt werden.

. Das Carnet darf in keinem Land, in dem der Carnetinhaber seinen festen Wohnsitz hat, verwendet wer-

den. Das mit einem Carnet voriibergehend eingeflihrte Fahrzeug darf ohne die vorherige Zustimmung
der Zollverwaltung des besuchten Landes und des Ausstellerclubs nicht verpfandet, abgetreten, vermie-
tet, verkauft oder verauRert werden.

. Sollte ein Carnet, wenn sich das Fahrzeug im Ausland befindet, vernichtet werden oder sonst wie verlo-

ren gehen, hat der Inhaber sofort - direkt oder Giber den Club in dem besuchten Land - den Ausstellerclub
zu benachrichtigen und dessen Anweisungen zu befolgen.

Teilubersetzung der 4. Umschlagseite

Dieses Carnet, das nach den Bestimmungen der Zollabkommen Uber die voriibergehende Einfuhr privater
StraBenfahrzeuge (1954) und gewerblicher StraBenfahrzeuge (1956), die beide 1992 geandert wurden,
erstellt worden ist, kann in den nachstehenden Landern unter der Birgschaft der genannten berechtigten
Clubs/Verbande verwendet werden.

AFRIKA

*

AMERIKA ASIEN UND NAHER OSTEN EUROPA *
In diesen Landern wird das Carnet nur fur bestimmte Fahrzeugkategorien verlangt

OZEANIEN

[NON VALABLE POUR

| NOT VALID IN | NICHT GULTIG IN
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Ubersetzung des Deckblatts (CARNET DE PASSAGES EN DOUANE)

11

12

13

Inhaber und Anschrift CPD
Nr.

Gliltig fur langstens ein Jahr, das ist bis
einschlieBlich

Ausgestellt von Dieses Zollpassierscheinheft ist gliltig
unter der Voraussetzung, dass der Inhaber
wahrend dieses Zeitraums die Bestimmun-
gen der Zollgesetze und der anderen Zoll-

vorschriften der besuchten Lander beachtet

Allgemeiner Deutscher
Automobil-Club (ADAC) e.V. Miinchen

Verlangerung der Giiltigkeitsdauer bis zum *

® FiA

CARNET DE PASSAGES EN DOUANE
Fir Kraftfahrzeuge und Anhanger (*)

Dieses Zollpassierscheinheft ist fiir ein
Fahrzeug ausgestellt, das zugelassen ist in .......c.ccoccevieiiiiennne unter der Nr.....occoeveeieennen.

Dieses Zollpassierscheinheft, das nach den Bestimmungen der Zollabkommen (ber die voriiber-

gehende Einfuhr privater StraBenfahrzeuge (1954) und gewerblicher StraRenfahrzeuge (1956)

erstellt worden ist, kann in den auf der vierten Seite des Deckblatts dieses Papiers angegebenen
Landern unter der Blrgschaft der genannten erméchtigten Verbande verwendet werden.

Es wird unter der Bedingung ausgestellt, dass der Inhaber das Fahrzeug innerhalb der Giiltigkeits|

dauer wieder ausfiihrt und die Bestimmungen der Zollgesetze und der anderen Zollvorschriften

der besuchten Lander uber die voriibergehende Einfuhr von Kraftfahrzeugen beachtet. Hierfiir

haftet in jedem Land, fiir dass das Papier gilt, der erméachtigte Verband, der der unterzeichneten
internationalen Organisation angeschlossen ist.

Bei Ablauf der Giiltigkeitsdauer ist das Heft dem Ausstellenden Verband zurlickzugeben.

AUSESTEIIT IN...eiiiiie e Datum ..o

F

Unterschrift Unterschrift Unterschrift des Inhabers

Prasident
Allgemeiner Deutscher
Automobil-Club e.V. Miinchen

AIT-Generaldirektor

(*) siehe Ruckseite des Carnet de Passages
-12 -




ADAC

Gebuhrentabelle fur Carnet de Passages

Fur Motorrader, PKW, Wohnmobile, Omnibusse, Wasserfahrzeuge, Kleinflugzeuge,
Lastkraftwagen und Anhanger.

Ausstellungsgebihren
Mitglied Nichtmitglied
Carnet de Passages € 150 € 250

Fiar Fahrzeuge mit AUSFUHRKENNZEICHEN ist zusatzlich eine Sonderpramie in Hohe von € 155 zu
zahlen.

Burgschaften

Pro Carnet de Passages muss eine Kaution gestellt werden. Dies kann durch Hinterlegung eines
Betrages (Sicherheitsleistung) beim ADAC oder als Bankbirgschaft geschehen.
Die Hohe der Blrgschaft entnehmen Sie bitte der Rickseite!

Versandkosten

Wenn das Carnet nicht personlich abgeholt wird, verschicken wir es entweder per Einschreiben,
per Nachnahme oder mit dem DHL-Kurierdienst.

e Das Porto fiir Einschreiben betragt € 3,50 innerhalb der EU
€ 10,00 in andere Lander

e Die Geblhr fir die Nachnahme betragt € 5,45

e Wird der Versand per DHL-Kurierdienst gewtnscht, sind die Gebuhren in der ADAC Zentrale
Minchen zu erfragen. Sie werden zusatzlich in Rechnung gestellt.

Zahlung

Wenn das Carnet von der ADAC Zentrale in Miinchen ausgestellt und verschickt werden soll, ist
der Betrag der Sicherheitsleistung sowie die Dokument- und Versandgebihr im Voraus zu
Uberweisen:

ADAC Touring GmbH
Postbank Miinchen
Konto Nr. 599 511 800
BLZ 700 100 80

Eine Kopie Uber den Zahlungsnachweis muss zusammen mit den Antragsunterlagen eingesandt
werden.

Wird das Carnet de Passages in einer ADAC Geschéftsstelle oder in der Minchner Zentrale
ausgestellt bzw. abgeholt, kann die Sicherheitsleistung und Dokumentgebihr auch vor Ort bar
eingezahlt werden.

Wichtiger Hinweis:

Wird der Betrag der Sicherheitsleistung von einer anderen Person als dem Carnetinhaber selbst
hinterlegt, muss uns vor der Ausstellung des Carnet de Passages der "berechtigte
Geldempfanger" mit seiner kompletten Anschrift benannt werden.

Bei Vorlage einer Bankbiirgschaft darf nur das ADAC Formular ,Bank-Burgschaftserklarung®,
erhaltlich bei den ADAC Regionalclubs sowie in der Zentrale, bestatigt von einer deutschen
Bank verwendet werden. Das Original ist mit den Antragsunterlagen einzureichen.



725013.4

Burgschaften

1. Birgschaftshohe fur alle Fahrzeuge, die nicht unter die Punkte 2 oder 3 fallen:

bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von €15.000 = € 1.500
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von €25.000 = € 2.500
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von €50.000 = € 5.000
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von €75.000 = € 7.500
bei einem Zeitwert des Fahrzeuges Uber € 75.000 = Anfrage beim ADAC.

2. Sonderburgschaften - nicht fur Motorrader:

Carnet de Passages mit Gliltigkeit fir:

a) Sudafrikanische Zollunion (Sudafrika, Namibia, Botswana, Swaziland und Lesotho)

bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von € 15.000 = € 5.000
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von €25.000 = € 7.500
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von € 50.000 = € 15.000
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von € 75.000 = € 20.000
bei einem Zeitwert des Fahrzeuges tber € 75.000 = Anfrage beim ADAC.

b) Agypten, Indien, Iran, Pakistan

bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von € 7.500 = € 5.000
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von € 15.000 = € 10.000
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von € 25.000 = € 15.000
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von € 50.000 = € 30.000
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von € 75.000 = € 40.000
bei einem Zeitwert des Fahrzeuges tber € 75.000 = Anfrage beim ADAC.

3. Sonderbirgschaften fur Motorrader:

Carnet de Passages mit Gliltigkeit fir:

Agypten, Indien, Iran, Pakistan und siidafrikanischen Zollunion (Siidafrika, Namibia,
Botswana, Swaziland und Lesotho)

bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von € 15.000 = € 3.000
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von €25.000 = € 5.000
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von € 50.000 = € 10.000
bis zu einem Zeitwert des Fahrzeuges von €75.000 = € 15.000
bei einem Zeitwert des Fahrzeuges tber € 75.000 = Anfrage beim ADAC.

Die Rickzahlung der Sicherheitsleistung (Verrechnungsscheck) bzw. die Freigabe der Bankburgschaft
(direkt an die Bank) erfolgt nur durch die ADAC Touring GmbH, Grenzverkehr & Sportschifffahrt,
Am Westpark 8, 81373 Miinchen.

Stand: 01.11.2006 Anderungen vorbehalten!




7. Haftung

Der ADAC bemiiht sich nach bestem Wissen, Informationen nach dem neuesten Stand zu erteilen und die
Grenzdokumente schnell und sorgfaltig auszustellen. Fiir Schaden irgendwelcher Art, insbesondere fiir
Schaden aus falschen oder unvollstdndigen Auskinften, sowie bei der Bearbeitung etwaiger
Zollreklamationen, haftet der ADAC und die Fa. R.L. Davison nur fiir Vorsatz und grobe Fahrlassigkeit.

8. Ruckgabe der Sicherheitsleistung oder Bankburgschaft

Nach Ruckgabe des definitiv geldschten Grenzdokumentes ist der ADAC berechtigt, aber nicht verpflichtet,
die Sicherheitsleistung an den in der Quittung aufgefiihrten Geldempfanger auszuzahlen bzw. bei
Bankbiirgschaften die zustéandige Bank von der Freigabe der Birgschaft zu verstédndigen und die Urkunde
zuriickzugeben. Es bleibt dem ADAC vorbehalten, ein Grenzdokument vor Rickerstattung bzw.
Burgschaftsfreigabe erst an den jeweiligen Landesclub zur Uberpriifung der Eintragungen zu tbersenden.
Eine Verzinsung der Sicherheitsleistung durch den ADAC findet nicht statt.

Die Ruckerstattung der Sicherheitsleistung erfolgt nur UGber die ADAC-Zentrale Minchen per
Verrechnungsscheck.

Bei Nicht-Inanspruchnahme des Grenzdokumentes werden Ausstellungsgebiihren nicht zuriickerstattet.

9. Anzuwendendes Recht und Gerichtsstand

Die aus dieser Verpflichtungserklarung zwischen dem ADAC bzw. der Fa. R.L. Davison und mir sich
ergebenden Rechtsbeziehungen beurteilen sich nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Als
Gerichtsstand fiir alle Streitigkeiten ist zwischen dem ADAC bzw. der Fa. R.L. Davison und dem (den)
Unterzeichneten, soweit zuldssig, Minchen, im Ubrigen deren allgemeiner Gerichtsstand in der
Bundesrepublik Deutschland vereinbart. Sollte(n) der (die) Unterzeichnete(n) keinen allgemeinen
Gerichtsstand in Deutschland haben, gilt Miinchen als Gerichtsstand.

Antragsteller:

Hiermit bestatige ich, die Verpflichtungserklarung in vollem Umfang zur Kenntnis genommen, sowie die
ADAC-Informationsbroschiire "Hinweise zur Beantragung und Benutzung des Carnet de Passages"
erhalten zu haben, in der die Verpflichtungserklarung vollstandig wiedergegeben ist.

|
Antrag komplett ausgefllt? '
Ausdrucken, eigenhandig unterschreiben und |t
zusammen mit den restlichen Unterlagen an diefi
ADAC-Zentrale in Miinchen senden 'l

(eigenhandige Unterschrift mit Vor- und Zuname)

Fahrzeugeigentimer:

SCHULDBEITRITTSERKLARUNG
Der neben dem Antragsteller Mit-Unterzeichnende tbernimmt in gleicher Weise und mit gleichem
Gerichtsstand und in gleichem Umfang gegeniiber dem ADAC sowie der Fa. R.L. Davison die
selbstandige gesamtschuldnerische Haftung fir alle Anspriiche gegen den Antragsteller gemaR dieser
Verpflichtungserklarung. Ich bestatige, die Verpflichtungserklarung in vollem Umfang zur Kenntnis
genommen zu haben.

, den ausgewiesen durch

Reisepass

[CNr.

Personalausweis DNr.

Name, Vorname

Geburtsdatum

eigenhandige Unterschrift des
Fahrzeugeigentiimers

Genaue Anschrift

Tel.-Nr.

723.031.1

ADAC Touring GmbH
Am Westpark 8 Mitglied der
81373 Miinchen A~

o

ADAC

Grenzverkehr (GUS)

Fir die Ausstellung werden bendtigt: Zulassungsbescheinigung Teil | (Fahrzeugschein), Reisepass/

Personalausweis vom Antragsteller / Fahrzeugeigentiimer sowie ggf. Vollmachten und ADAC-Mitgliedskarte.

Diese Unterlagen sind in Kopie, zusammen mit dem Antragsformular einzusenden.

Falsche Angaben fiihren zur Zurlickweisung an der Grenze und haben zollrechtliche Folgen. Fir jedes Fahrzeug, auch
fur Anhanger, ist ein Antrag auszufiillen.

Antrag auf Ausstellung eines Jahres-Carnet de Passages

gultig ab Reisebeginn fur Zielland
Reisegrund: |:| Urlaub DGeschéftlich |:|Studium |:|
Zustellung: |:| zur Abholung DEinschreiben bis |:| Nachnahme bis

Automobilclub-Mitgliedsnummer: DAussteIIung ohne Club-Mitgliedschaft

PERSONLICHE ANGABEN

Familien- bzw. Firmenname Vorname Staatsangehorigkeit
Geburtsdatum Geburtsort Beruf
Pass-/Personalausweis-Nr. ausgestellt am gultig bis
ausgestellt von (Behérde) in

standiger Wohnsitz (PLZ, Ort) Tel.-Nr. mit Vorwahl - privat

StralRe, Haus-Nummer Tel.-Nr. mit Vorwahl - gesch.

e-mail-Adresse Fax-Nr. mit Vorwahl

Bankverbindung: Geldinstitut Bankleitzahl Konto-Nummer

PERSONEN MIT AUFENTHALTSGENEHMIGUNG IN DER EU
DAufenthaItsserIaubnis

|:|Visum ausgestellt am: glltig bis:

ausgestellt von: in:


guswd
Textfeld
Antrag komplett ausgefüllt?
Ausdrucken, eigenhändig unterschreiben und zusammen mit den restlichen Unterlagen an die ADAC-Zentrale in München senden 

guswd
Textfeld
eigenhändige Unterschrift des Fahrzeugeigentümers 


KONTAKTPERSON

Name

Tel.-Nr. mit Vorwahl - privat

standiger Wohnsitz

Tel-Nr. mit Vorwahl - geschaftlich

e-mail-Adresse:

FAHRZEUGANGABEN

Land der Zulassung

Kfz-Kennzeichen

Fahrzeug-Marke

Fahrzeug-ldentifizierungsnummer

Motor-Marke

Motor-Nummer (ev. vom Motorblock abzulesen)

Zylinder-Anzahl

Hubraum cm?

Fahrzeug-Typ (z.B. PKW, Motorrad, WoMo, etc.)

Farbe

Reserverader

Anzahl der Sitzplatze

Tag der ersten Zulassung

Radio: Marke und Zeitwert in €

Fahrzeug-Zeitwert in €

Kfz-Schein: D National D International

Leer-Gewicht in kg

ausgestellt am: in:

WIRD VOM ADAC

QO Sperrliste

QO Pass/Personalausweis

0 Zulassungsbescheinigung Teil | / Teil Il

O Aufenthaltserlaubnis

O Unterschriftskontrolle (Antragsteller/Fahrzeugeigentiimer)

0 folgende Lander sind im Carnet gesperrt:

(Heimatland)

(Bestimmungsland)

AUSGEFULLT

Dokumentgebuhr

Sonderpramie

Bankburgschaft

Sicherheitsleistung

Versandgebuhr

ad o A ody A

Gesamtbetrag

Ubernahme der
Bankburgschaft

OO

Sicherheitsleistung

von Carnet-Nr:

gultig bis:

Stand: 01.01.2006

Verpflichtungserklarung

1. Benutzungsbedingungen fir Grenzdokument und Fahrzeug

Das Grenzdokument - Carnet de Passages - darf nur zu einer vorubergehenden Einfuhr in andere Lander
benutzt werden. Ich erklare hiermit den zustandigen Behorden und dem ADAC gegeniber an Eides Statt,
dass die in diesem Antrag vor mir gemachten Angaben der Wahrheit entsprechen, dass ich in den
Landern, fir welches die Grenzdokumente beantragt werden, keinen Wohnsitz im Sinne der ortlich
geltenden Gesetze oder zollrechtlichen Bestimmungen habe oder wahrend der Geltungsdauer der
Grenzdokumente nehmen werde. Das im Grenzdokument aufgefiihrte Fahrzeug darf nur den jeweiligen
Zollvorschriften entsprechend, jedoch nicht Uber die Geltungsdauer des Grenzdokumentes hinaus, im
Ausland verbleiben. Das Fahrzeug darf ausschlieflich zum persénlichen Gebrauch des Dokumentinhabers
verwendet, baulich nicht verandert, weder verauRert, verliehen oder vermietet, verschenkt, verpfandet,
noch anderen zur Benutzung Uiberlassen werden.

2. Eigentum am Grenzdokument

Das Grenzdokument ist und bleibt im Eigentum des ADAC. Es ist nicht Ubertragbar, Verfligungen
zugunsten Dritter, sowie ein Zurlickbehaltungsrecht am Grenzdokument sind ausgeschlossen. Bei Verlust
des Grenzdokumentes ist der ADAC hiervon unverzuiglich zu verstandigen, die Folgen eines Verlustes -
unabhangig, ob verschuldet oder unverschuldet - gehen zu Lasten des Dokumentinhabers.

3. Antrag auf Blirgschaftsiibernahme

Der ADAC hat sich als Grenzdokument-Aussteller gegentber den zustandigen in- und auslandischen
Behdrden, den nationalen und internationalen Automobil-Clubs und sonstigen Stellen fir samtliche
Verpflichtungen aus Carnets und diesem Vertrag verblrgt. Der ADAC ist grundsatzlich verpflichtet, bei
Inanspruchnahme Zahlungen zu leisten, und nicht berechtigt, Grund und Hoéhe der geltend gemachten
Forderungen zu Uberprifen. Der von den auslandischen Zollbehérden fir den Fall der nicht
ordnungsgemafen oder nicht fristgerechten Léschung des Grenzdokumentes berechnete Zollbetrag liegt in
der Regel weit Uber dem Zeitwert des Fahrzeuges im Ausstellerland. Der ADAC hat sich gegen das
Zollrisiko bei Lloyd's of London versichert. Lloyd's hat die Firma R.L. Davison & Co. Ltd., London
bevollmachtigt, die Anspriche aus dem Versicherungsvertrag im eigenen Namen geltend zu machen.
Darlber hinaus stellt der ADAC Grenzdokumente nur gegen folgende Biirgenstellung aus:

Zur Absicherung des dem ADAC aus der Grenzdokument-Ausstellung erwachsenen Zollrisikos beantrage
ich hiermit die Ubernahme einer selbstschuldnerischen Birgschaft der

Fa. R.L Davison & Co. Ltd, Bury House, 31 Bury Street, GB-London EC3A 5AH

gegeniber dem ADAC fur alle aus der Ausgabe des Grenzdokumentes etwa entstehenden Forderungen
auslandischer Zollverwaltungen. Die Birgschaftspramie ist in den vom ADAC fir das Grenzdokument
erhobenen Gebihren enthalten. Mir ist bekannt, dass es sich um eine unwiderrufliche Burgschaft unter
Ausschluss der Vorausklage handelt. Mit Aushandigung des Grenzdokumentes an mich gilt diese
Burgschaft als Ubernommen. Mir ist bekannt, dass soweit Forderungen, die von auslandischen
Zollverwaltungen gegen den ADAC erhoben und von der Firma R.L. Davison als Biirgin befriedigt werden,
auf diese Ubergeht. Die in vorliegender Erklarung enthaltenen Verpflichtungen Gbernehme ich in gleicher
Weise und in gleichem Umfang gegentiber der Firma R.L. Davison.

4. Pflichten bei und nach Wiederausfuhr

Ich ubernehme die Verpflichtung, das Fahrzeug innerhalb der Giiltigkeit des Grenzdokumentes wieder aus
dem betreffenden Zollgebiet auszufiihren, das Grenzdokument vorschriftsmaRig endglltig 16schen zu
lassen und es dem ADAC unaufgefordert zusammen mit dem Standortnachweis unverzuglich nach
Beendigung der Reise, spatestens jedoch 4 Wochen nach Verfall, ordnungsgemaR gel6scht
zurlickzugeben. Wird die Ldschung im Carnet nicht ordnungsgemafR durchgefihrt, so fallen zusatzlich
Léschgebiihren an, die gesondert in Rechnung gestellt werden.

5. Pflichten bei Wiedereinreise ohne Fahrzeug

Ist die Wiederausfuhr des Fahrzeuges, z.B. wegen eines Unfalles, Diebstahls oder aus anderen Griinden
nicht moglich, ist der Dokumentinhaber verpflichtet, die nachste Zolldienststelle und den Club des Landes
einzuschalten, damit das Fahrzeug entweder dem Staat bedingungslos Ubereignet oder unter Zollaufsicht
verschrottet bzw. verzollt wird. Der Dokumentinhaber muss dafiir Sorge tragen, dass die Zollbehérde einen
Zollbeleg mit den kompletten Fahrzeugdaten (Fahrgestell-, Motor-Nr.) ausstellt und zusatzlich das
Grenzdokument definitiv I6scht. Ziff. 4 letzter Satz gilt entsprechend.

6. Pflichten bei Zollregelungen

Wird eine nachtragliche Regelung des Grenzdokumentes erforderlich, ermachtige ich den ADAC, auf
meine Kosten alle von ihm hierzu notwendig gehaltenen MaRnahmen zu ergreifen. Ich verpflichte mich,
dem ADAC oder der Fa. R.L. Davison auf erste Anforderung hin alle zur Regelung eines Grenzdokumentes
erforderlichen Belege einzusenden.

Ich verpflichte mich, auf erste Anforderung, dem ADAC oder der Fa. R.L. Davison die zur Regelung eines
Grenzdokumentes aufzuwendenden Kosten und Auslagen zu erstatten, die von der Zollverwaltung des
Einfuhrlandes erhoben werden, auch wenn dieses Verlangen zu Unrecht gestellt wird. Entscheidend fur die
Berechnung ist dabei der Betrag, den der ADAC oder die Fa. R.L. Davison zur Erstattung der Zollforderung
tatsachlich aufgewendet hat.

Mir ist bekannt, dass ich als unterzeichnender Antragsteller und/oder Fahrzeugeigentimer die volle
Verpflichtung aus dieser Erklarung ibernehme.



723041.9, Stand 1.2002

Original (fir den ADAC)

ADAC Aligemeiner Deutscher Automobil-Club

Grenzverkehr (GUS)
. Am Westpark 8 - 81373 Miinchen
Vertrieb GmbH  Telefon (089) 7676-0 - Fax (089) 7607572

Bank-Biirgschaftserklarung

fiir die Ausstellung von Grenzdokumenten durch den ADAC zur voriibergehenden zollfreien
Einfuhr des nachstehend bezeichneten Fahrzeuges (Kraftfahrzeug/Anhédnger oder Wasserfahrzeug/
Aufdenbordmotor, etc.) ins Ausland.

Nachfolgende Biuirgschaft beantragt:

Herr/Frau/Firma

Anschrift

Art des Fahrzeugs

Amtl. Kennzeichen/
Registrier-Nr.

Fahrgestellnummer

Das unterzeichnende Institut iilbernimmt unbefristet fiir alle Anspriiche, die dem ADAC aus der
Ausstellung von Grenzdokumenten gegentiiber dem Antragsteller, Halter oder Eigentiimer des vor-
bezeichneten Fahrzeuges entstehen werden, die selbstschuldnerische Biirgschaft

in Hohe von €

( Euro)

unter Verzicht auf die Einreden der Anfechtung, der Aufrechnung und der Vorausklage (§§ 770,
771 BGB), sowie auf die Anzeige gemaéaf § 777 BGB.

Als Gerichtsstand ist Miinchen vereinbart.

Die Freigabe der Bankbiirgschaft erfolgt direkt an das Bankinstitut, nachdem das im Eigentum des
ADAC stehende Grenzdokument zuriickgegeben wurde und die ADAC-Zentrale den rechtsgiiltigen
zollamtlichen Vermerk der definitiven Loschung durch die auslandische Zollbehoérde und die be-
glaubigte Verbleibsbescheinigung im Dokument oder die rechtsgiiltige Verzollung gepriift hat.
Diese Biirgschaft erlischt erst mit Riickgabe der Original-Urkunde an das unterzeichnende Bank-
institut.

Datum: Komplett ausgefiillt?

Bitte Siegel oder Stempel der Bank
anbringen und Unterschrift durch
Zeichnungsberechtige der Bank

(genaue Anschrift der Bank)

(Telefon Nr. mit Vorwahl) (Siegel oder Stempel und Unterschrift
durch Zeichnungsberechtigte der Bank)

Nur fir ADAC-Intern
Grenzdokument Nr.: Verfall AZ



guswd
Textfeld
Komplett ausgefüllt?

Bitte Siegel oder Stempel der Bank anbringen und Unterschrift durch Zeichnungsberechtige der Bank


Durchschrift (fiir die Bank)

ADAC Aligemeiner Deutscher Automobil-Club

Grenzverkehr (GUS)
. Am Westpark 8 - 81373 Miinchen
Vertrieb GmbH  Telefon (089) 7676-0 - Fax (089) 7607572

Bank-Biirgschaftserklarung

fiir die Ausstellung von Grenzdokumenten durch den ADAC zur voriibergehenden zollfreien
Einfuhr des nachstehend bezeichneten Fahrzeuges (Kraftfahrzeug/Anhédnger oder Wasserfahrzeug/
Aufdenbordmotor, etc.) ins Ausland.

Nachfolgende Biuirgschaft beantragt:

Herr/Frau/Firma

Anschrift

Art des Fahrzeugs

Amtl. Kennzeichen/
Registrier-Nr.

Fahrgestellnummer

Das unterzeichnende Institut iilbernimmt unbefristet fiir alle Anspriiche, die dem ADAC aus der
Ausstellung von Grenzdokumenten gegentiiber dem Antragsteller, Halter oder Eigentiimer des vor-
bezeichneten Fahrzeuges entstehen werden, die selbstschuldnerische Biirgschaft

in Hohe von €

(. _Euro)

unter Verzicht auf die Einreden der Anfechtung, der Aufrechnung und der Vorausklage (§§ 770,
771 BGB), sowie auf die Anzeige gemaéaf § 777 BGB.

Als Gerichtsstand ist Miinchen vereinbart.

Die Freigabe der Bankbilirgschaft erfolgt direkt an das Bankinstitut, nachdem das im Eigentum des
ADAC stehende Grenzdokument zuriickgegeben wurde und die ADAC-Zentrale den rechtsgiiltigen
zollamtlichen Vermerk der definitiven Loschung durch die auslandische Zollbehérde und die be-
glaubigte Verbleibsbescheinigung im Dokument oder die rechtsgiiltige Verzollung gepriift hat.
Diese Bilirgschaft erlischt erst mit Riickgabe der Original-Urkunde an das unterzeichnende Bank-
institut.

Datum: Komplett ausgefillt?

Bitte Siegel oder Stempel der Bank
anbringen und Unterschrift durch
Zeichnungsberechtige der Bank

(genaue Anschrift der Bank)

(Telefon Nr. mit Vorwahl) (Siegel oder Stempel und Unterschrift
durch Zeichnungsberechtigte der Bank)



guswd
Textfeld
Komplett ausgefüllt?

Bitte Siegel oder Stempel der Bank anbringen und Unterschrift durch Zeichnungsberechtige der Bank


Durchschrift (fiir den Kunden)

ADAC Aligemeiner Deutscher Automobil-Club

Grenzverkehr (GUS)
. Am Westpark 8 - 81373 Miinchen
Vertrieb GmbH  Telefon (089) 7676-0 - Fax (089) 7607572

Bank-Biirgschaftserklarung

fiir die Ausstellung von Grenzdokumenten durch den ADAC zur voriibergehenden zollfreien
Einfuhr des nachstehend bezeichneten Fahrzeuges (Kraftfahrzeug/Anhédnger oder Wasserfahrzeug/
Aufdenbordmotor, etc.) ins Ausland.

Nachfolgende Biuirgschaft beantragt:

Herr/Frau/Firma

Anschrift

Art des Fahrzeugs

Amtl. Kennzeichen/
Registrier-Nr.

Fahrgestellnummer

Das unterzeichnende Institut iilbernimmt unbefristet fiir alle Anspriiche, die dem ADAC aus der
Ausstellung von Grenzdokumenten gegentiiber dem Antragsteller, Halter oder Eigentiimer des vor-
bezeichneten Fahrzeuges entstehen werden, die selbstschuldnerische Biirgschaft

in Hohe von €

( Euro)

unter Verzicht auf die Einreden der Anfechtung, der Aufrechnung und der Vorausklage (§§ 770,
771 BGB), sowie auf die Anzeige gemaéaf § 777 BGB.

Als Gerichtsstand ist Miinchen vereinbart.

Die Freigabe der Bankbiirgschaft erfolgt direkt an das Bankinstitut, nachdem das im Eigentum des
ADAC stehende Grenzdokument zuriickgegeben wurde und die ADAC-Zentrale den rechtsgiiltigen
zollamtlichen Vermerk der definitiven Loschung durch die auslandische Zollbehoérde und die be-
glaubigte Verbleibsbescheinigung im Dokument oder die rechtsgiiltige Verzollung gepriift hat.
Diese Biirgschaft erlischt erst mit Riickgabe der Original-Urkunde an das unterzeichnende Bank-
institut.

Datum: Komplett ausgefiillt?

Bitte Siegel oder Stempel der Bank
anbringen und Unterschrift durch
Zeichnungsberechtige der Bank

(genaue Anschrift der Bank)

(Telefon Nr. mit Vorwahl) (Siegel oder Stempel und Unterschrift
durch Zeichnungsberechtigte der Bank)



guswd
Textfeld
Komplett ausgefüllt?

Bitte Siegel oder Stempel der Bank anbringen und Unterschrift durch Zeichnungsberechtige der Bank
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